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LITTERARUM HUMANIORUM CULTOR,

und bishevigee ALUMNUS SCHOLA VVERNIG,
Des Wohl-Ehriviicdigen und Wobhlgelabyrten Heeeny

. oann. Bernpard. Sanichen

neuflefigen Pattoris su Sardesheim/ im HecBosthm
Bramfhiveig/
Soblacarteter sventer Sobn

Nach audgeftandener fursien Kranctheit den 13. Februarii diefes 1734. Jabres sn Wete
nigerode, 10 dent 10, Jabre feines blahenden Atters i HErn entfchlafFen,

Lind darauf deffen erblagiter Sotper bey anfebnlicher

it = PROCESSION

Den 18, cjusdem dey @rtz[m anvectranet sourde/
fetien,
Und dadued) ihre mef;i:l!l't.[;ig:"COrldolence angeigen

Deffent bishecige fdmmeiche COMMILITONES

Der Oberfien Claffe bey der Stadt:Schulen dafelbft
BWERNISERODADeud s 11.A.Strud, Hoch-Grafl. Stolb. Hof: Buchodr,
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= 08 (dte Fuderithum hat dovt gar |
Bodh vevehet
Den Tempel-Pan/ det da jum Leh
Hausd auseriehen/
Damit ev hodhgetoenht und fietig
unyerfehre/
s BOttes cigne Hausd im Slans
_ S fe mochee frehen,
Siiecvar das Hudige/ da BOLtes Heerlichleit
@ich in dec {chonften Pradyt dem Bolde dargeftedlet ;
Hicy seigte GOttes Wind/ toie cr u jederseil
e Hold unud anddig fey/ dev fich ju Ihmv gefellet s
®if toar der Edle Ot/ wwofelbf o jung als alf
Dadjenige vernalhim/ foas da dev Seelen niife/
Fa/ fand fich Anfallund fonft feindliche Seroalt/
&b cilte Di8 Sefechlecht su diefen Hetlgen Sifhe; :
&3 fragte Hier dDen HERRRN mit Beten und mit Flehn/
Wie fich ein jeder oIt in feiner Noth verbalten/
GOt (ieh audh das Befehrey Thm tohlzuHerhen gehny
Unb madte cinen Bund/ob ime fiets u toalen.

Daber (.



Daliee um fo viemehr das Judifche Befchlecht
Dig Lebe-und Betlh- Sebau mit Andacht Gat Getveten/
Wit e8 an diefens et / fo vic 8 ADE und vect
Su Bttes Snaden-Stuhl von §BerBen Fonte bethen,
TWas abee foird von &iv/ liebtoerthee Herbend-Sreundy
Da ung dein hecber Lod {thice su der Erden beuget/
FEniBo oll gefagt? Wi haft du ¢8 gemeiist ?
Wic haft du denn bety und dich auf dev Welt Bezeiget ?
Seroif/ did toar die Euft/ die deine Seel ergdBes
Wenn Du sum BOttes-Hausd nach Wunfde Eonteft eilen/
 Die toafre Bottedfurcht Hof Du febr Hoh gefthike/
Du liefPft dueh) Titelbeit Dich davan nicht vertveilen.
Sitellt fich Dein Heyyland felbft als einen Fhnger davy
Lind teenet mit Begier in jenen SOLtes Iempel/
FBas im Sefes Budj von GOt gebiothen foar ;
So baft du Fhin erroddit sum FHebid und Erempel,
$ llein/ vevblichner Freund / toie faft Du und befribt?
WBie? Witt du unfre Echul und Lempel Gt verlaffon ?
Haft dur didh fhon genung in Levnen hiee gedibe ?
ol Dich fo fudidy fo frii ein E1hlesd Srabumfafien?

Dein Tund cuft noch suleke / ?um Sempel 3Efu -
‘ ausy

Dein BOtE evacbuer Geift fhwingt fih um Himmelss
Ubnen/

Du geheft aus dec KEHul’ in jenes Tempel-Haug/
Wofetbften Du dem HCren in Ctvigleit Fanft dienen <
Du

* Die lesten Worte/ fo det fel. Scholaire jénidle st feitem Snde von {idh bde
ven Laffens waven: Spin Tempel, HEcr k!
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Du fudeft cine Schul/ da SOt dev LeBrer iff/
Der da mit feinen Slans der Jiinger Hevh evfilles
Und in dec nevien Welt/ datinnen Du nun bift/
SRt frober Seeligfeit die Seinen fFets umbillet.

Der Alerhochire GOt/ dex Dich Diet hat
betwobnt/

Crftene deine Seel / o wie e8 Dich vergmiget/

Mit Freude/ Fried und gulﬁ b/ ti)amit e¢ Dort
elobnt/

So Dot Dol gelernt/ und alle Sunfebeficget.
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Nach augqeftandener furtien Krand=
nigevode, 11 Den 10, Nabre feil

1nd darauf defjen
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Den 8. cjusdem g

Und dadusedh ifee |

Deffent bisherige fd :

- Der Oberften @(a\
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4. Jabres 3 We
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	Den Jn den Himmlischen Lehr-Tempel zu Jena Eilenden Scholairen, Solten, Als Monsieur Gottlieb Friderich Christoph Jäniche, Litterarum Humaniorum Cultor, und bisheriger Alumnus Scholæ Vvernig. Des ... Hn. Joann. Bernhard. Jänichen ... Pastoris zu Gardesheim, im Hertzogthum Braunschweig, ... zweyter Sohn, ... den 13. Februarii dieses 1734. Jahres zu Wernigerode, in den 19. Jahre seines ... Alters ... entschlaffen, Und darauf dessen ... Cörper bey ansehnlicher Leichen-Procession Den 18. ejusdem der Erden anver
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